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Gregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen
sür das Jahr 1887.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 7.
Sonnenzirkel 20.
Zinszahl der Römer 15.
Epakte, Mondz. VI.

Sonntagsbuchstabe B.
Bon Weihnachten 1886
bis Herrenfastn. 1887
sind es 8 Wochen 1 Tze.

Jahresregent ist der Mond

Das Jahr ist ein gemeines von 365 Tagen.

Bewegliche Feste.

Septuagesima 6. Febr.
Fastnacht 20. Febr.
Aschermittwoch 23. Fbr.
Ostersonntag 10. April.
Auffahrt Chr. 19. Mai.

Pfingstsonntg. 29. Mai.
Dreifalt.-S. 5. Juni.
Fronleichn. 9. Juni.
Eidg. Bettag 18. Sept.
1. Adventss. 27. Nov.

Ouatembcr oder Fronfasten.

1. Reminisc. 2. März.
2. Trinitatis 1. Juni.

3. Crucis 21. Sept.
î 4. Lucià 14. Dez.

Die zwölf Zeichen des Thierkreises.

Widder ' Waage à
Stier ^ Scorpion
Zwillinge ^ Schütze
Krebs --ZZ Steinbock êLöwe RS» Wassermann ^
Jungfrau ^ Fische

Die Zeichen der Sonne und der Planeten.

Sonne O Mars c?
Merkur H Jupiter kch

Venus ^ Saturn tzd

Erde â Uranus Z
Mond

Don den vier Jahreszeiten.

Der Anfang des Frühlings oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Widders fällt
auf den 20. März Abends 10 Uhr 52 Min.

Der Anfang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeiche» des Krebses fällt auf
den 21. Juni Abends 7 Uhr 0 Min.

Der Anfang des Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Waage fällt auf
den 23. September Morgens 9 Uhr 27 Min.

Der Anfang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks fällt
auf den 22. Dezember Morgens 3 Uhr 38 Min.

Don den Finsternissen.

Im Jahre 1887 werden zwei Sonnen- und
zwei Mondfinsternisse stattfinden, von denen bei

uns die zweite Mond- und die zweite Sonnen-
finsterniß gesehen werden.

Am 8. Februar ereignet sich eine Partiale
Mondfinsterniß von Morgens 9 Uhr 48 Min.
bis Nachmittags 0 Uhr 4 Minuten, welche in
Amerika, auf dem großen Ozean, in Australien
und an der Ostküste Asiens sichtbar ist.

Am 22. Februar begibt sich eine ringförmige
Sonnenfinsternis; von Abends 7 Uhr 14 Min.
bis Morgens 0 -Uhr 59 Minuten auf der Erde
überhaupt. Sie wird hauptsächlich in der
südlichen Hälfte des großen Ozeans und theilweise
im östlichen Australien und im westlichen
Südamerika beobachtet.

Am 3. August begibt sich die zweite Partiale
Mondfinsterniß von Abends 8 Uhr 9 Minuten
bis 10 Uhr 36 Minuten, welche um 9 Uhr
23 Minuten ihren größten Betrag von ^ des

Monddurchmessers erreicht. Vor und nach der

Finsterniß wird der Halbschatten der Erde auf
dem Monde wahrgenommen. Die Finsterniß
ist in Australien, der westlichen Hälfte Asiens,
in Europa. Afrika und auf dem atlantischen
Ozean sichtbar.

Am 19. August findet die zweite Sonnen-
finsterniß statt, welche eine totale sein wird und
auf der Erde überhaupt von Morgens 3 Uhr
39 Minuten bis 8 Uhr 33 Minuten dauert.
Bei uns geht die Sonne theilweise verfinstert
auf und die Finsterniß hat schon um 5 Uhr
33 Minuten ihr Ende. Dieselbe wird bemerkt

hauptsächlich in Asien, mit Ausnahme seiner
südlichen Halbinsel, und theilweise im östlichen Europa.
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